
Große Freude bei den „Rocking Pussycats" über den ersten Platz

Rock'n'Roller erfolgreich
TSC beim „Via Claudia Cup 2007"

Die Rock'n'Roll-Abteilung des
Tanzsportclubs Rot-Weiß Casino
Dingolfing nahm am vergangenen
Samstag in Kaufering am Showwett-
bewerb der Formationen teil. Bereits
im vergangenen Jahr ertanzten sich
hier die „Rocking Pussycats" den
fünften Platz. Neben den „Rocking
Pussycats" war auch „Rocking Suh-
shine" gemeldet. Die Anreise der 21
Mädchen und Jungs im Alter von acht
bis 14 Jahren erfolgte in Begleitung
der Eltern und Trainer im Bus.

Nach der Ankunft in der Turnhalle
stieg die Spannung merklich. Im ers-
ten "Halbfinale um 14 Uhr waren
gleich die „Rocking Sunshine" mit
ihrer neuen Choreografie neben vier
weiteren Formationen am Start. Da-
bei tanzten sie unter anderem gegen
eine Formation, die bereits auf einer
Weltmeisterschaft der „Girls-Forma-
tion" präsent war und einer „Bambi-
ni-Formation" mit Kindern im Alter
von fünf bis sieben Jahren.

Bei der folgenden Publikumswer-
tung setzten sich die putzigen „Bam-
binies" durch. Das Publikum wertete
die Kleinen erwartungsgemäß direkt
ins Finale. Die „Rocking Sunshine"
hofften nun von den Wertungsrich-
tern als eine von zwei „Lucky-Loo-
ser" ins Finale der vier Besten zu
kommen.

Zunächst aber mussten gegen 16
Uhr im zweiten Halbfinale die „Ro-
cking Pussycats" an den Start gehen.
Zusammen mit drei weiteren Forma-
tionen tanzten sie um die Gunst des
Publikums. Überzeugend tanzten sie
sich in die Herzen und zeigten Ner-
venstärke.

Eine erste Überraschung zeichnete
sich ab, das Publikum wertete sie als
zweite Formation direkt ins Finale
der Abendveranstaltung. Die Freude
darüber war riesig und man fieberte
nun der Bekanntgabe der „Lucky
Looser" entgegen. Die „Rocking
Sunshine" hatten es jedoch nicht

mehr geschafft, freuten sich aber
über ihren fünften Platz.

Gegen 19 Uhr war es soweit. Als
dritte Formation gingen die „Rocking
Pussycats" im Finale auf die Tanzflä-
che und tanzten ihr Programm souve-
rän durch. An der Reaktion des Pub-
likums konnte man bis dahin noch
nicht absehen, wer das Rennen ma-
chen würde. Nach weiteren spannen-
den 40 Minuten erfolgte die Wertung.
Auf den vierten Platz wurden die
„Bambinis" gewertet. Die Freude bei
den „Rocking Pussycats" war groß,
waren sie doch damit schon unter den
ersten drei.

Und die Spannung stieg weiter an,
als sie auch für den dritten Platz
nicht aufgerufen wurden. Nun kam
die Überraschung: Denn mit der Be-
kanntgabe des zweiten Platzes wuss-
ten sie, dass sie den ersten Platz b-:--
legt hatten. Freudestrahlend nahmen
sie den Siegerpokal und die Urkunde
entgegen.


